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zu 1: Aufrechterhaltung der bestehenden Austausch-, Abstimmungs- und 
Kommunikationsstrukturen 

Für den Fortbestand und die erfolgreiche Umsetzung der Vorhaben sind die Bei-
behaltung der Kontakte und Kommunikationsstrukturen unabdingbar. Im Zuge 
des bisherigen Prozesses haben sich durch das gegenseitige Kennenlernen und 
die Erarbeitung gemeinsamer Vorhaben/Entwicklungsziele für die Region grund-
legende Beziehungen ergeben. Neben der Verwaltung sind es insbesondere die 
persönlichen Kontakte der Bewohner aus den Dörfern, die gemeinsam an einem 
Strang ziehen und ihr Umfeld mitgestalten wollen. Darüber hinaus arbeitet der 
Arbeitskreis auch künftig daran mit, die Region nachhaltig zu gestalten und trifft 
sich mindestens jährlich. In diesen Runden soll unter anderem erörtert werden, 
wie der Stand der Umsetzung ist, welche Veränderungen und Anpassungsbe-
darfe sich ergeben und ob zusätzliche für die Region relevante Themen betrach-
tet werden müssen. 

Einmal im Jahr sollte es auch ein Zielvereinbarungsgespräch mit dem Amt für 
regionale Landesentwicklung Weser-Ems, Geschäftsstelle Aurich, geben, um 
die Vorhabenliste zu aktualisieren und sich über zukünftige Fördermaßnahmen 
auszutauschen. 

Zu 2: Dokumentation und Abgleich von Ergebnissen, Wirkungen und Bedar-
fen 

Die Dokumentation der Inhalte in der Umsetzungsphase ist die Grundlage für 
die weitere interkommunale Arbeit unter Einbezug aller relevanter Personen und 
Institutionen. Eine Vorhabendatenbank mit allen bestehenden Vorhabenvor-
schlägen soll dabei zu jeder Zeit eine Übersicht über den Umsetzungsstand und 
die organisatorischen Inhalte (Antragstellung, Bescheide, Finanzierung, Zeit-
pläne etc.) ermöglichen. Mit ihr kann beispielsweise systematisch eruiert wer-
den, was wo bereits umgesetzt wurde oder wie viel Fördergelder insgesamt ge-
flossen sind.  

Unter Zuhilfenahme der Vorhabendatenbank sollen jährlich Berichte erstellt wer-
den, denen die Darstellung des Umsetzungs-Status-quo und Anpassungs-/Er-
gänzungsbedarfe zu entnehmen sind. 

Erfahrungen und Hinweise aus bereits umgesetzten öffentlichen Vorhaben mit 
regionaler Bedeutung sollen mittels Interviews mit den Vorhabenträgern zusam-
mengetragen und bei künftigen Vorhabenrealisierungen berücksichtigt werden. 

In einem Abschlussbericht im Anschluss an die Umsetzungsphase sind zusam-
menfassend alle umgesetzten Vorhaben sowie Änderungen und Ergänzungen 
hinsichtlich der Entwicklungsziele zu dokumentieren. Ergebnisse der Zielverein-
barungsgespräche und der Arbeitskreissitzungen sowie die Jahresberichte und 
der Abschlussbericht sollten auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht und 
damit der breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 

  

Regelmäßiger Austausch 

Datenbank und Berichte 
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4.1.3 Freiflächen und Leerstandskataster 
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4.1.5.2 Baudenkmale 

 

 



Dorfentwicklungsplan 
Anhang 

 

 

 
 
 



Dorfentwicklungsplan 
Anhang 

8 

 

 
 
 



Dorfentwicklungsplan 
Anhang 

 

 

 
 
 



Dorfentwicklungsplan 
Anhang 

10 

 
 
Die folgenden 83 Baudenkmale aus der Dorfregion sind in der Tabelle einzeln aufgelistet. Es handelt 
sich um Einzel- und Gruppendenkmale. 
 

Lage / Objektkennziffer Bezeichnung Beschreibung 

Hinte 

Brückstraße 7 

452011.00064 

Gruppendenkmal 

Scheune 

Scheune (Mühlenhof Visser) 

Gulfscheune, um 1870.  

Brückstraße 7 

452011.00029 

Gruppendenkmal 

Wohnhaus 

Giebelständiges Wohnhaus mit gut ge-

gliederter Fassade und überwiegend ori-

ginalen Fenstern. An Gulfscheune ange-

baut. 1890. 

Brückstraße 11 

452011.00065M001 

Gruppendenkmal 

Mühle (Baukomplex) 

1869/70 als dreistöckiger Galeriehollän-

der erbaut. Mühlenstumpf in 

Ziegelmauerwerk erhalten. 1993/93 Re-

novierung von Maschinenhaus und 

Mühle. Galerie, Kappe und Flügel neu. 

Brückstraße 12 

452011.00052M001 

Einzeldenkmal 

Wohn-/Wirtschaftsgebäude 

1-gesch. Massivbau auf hohem Sockel 

unter Halbwalmdach mit Ziegelpfannen-

deckung. An der Rückseite expressionis-

tischer Saalanbau. Um 

1925. 
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Brückstraße 12 

452011.00053 

Gruppendenkmal 

Scheune 

Scheune (Gasthof Feldkamp) 

Brückstraße 12 

452011.00052F002 

Gruppendenkmal 

Saalanbau 

Saalanbau (Gasthof Feldkamp) 

An der Rückseite expressionistischer 

Saalanbau. Um 1925. 

Brückstraße 23 

452011.00087 

Gruppendenkmal 

Wohnhaus 

Wohnhaus 

Brückstraße 28 

452011.00061 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus 

1-gesch. giebelständiger Ziegelbau unter 

Krüppelwalmdach, ehem. Stallteil unter 

Walmdach. 

Osterhuser Straße 14 

452011.00021M001 

Gruppendenkmal 

Kirche (Bauwerk) 

Stattlicher einschiffiger Backsteinbau m. 

Chorpolygon, um 1500. Breite Spitzbo-

genfenster mit Fischblasenmaßwerk. 

Südwand mit vermauertem breitem Spitz-

bogen. Grabmal des Junkers Ripperda. 

Osterhuser Straße 14 

452011.00022 

Gruppendenkmal 

Glockenturm 

Südlich des Chores stehender Backstein-

bau m. Kleeblattbogenblenden und Zie-

gelmustern. Ende 13.Jh. 

Osterhuser Straße 14 

452011.00021F002 

Gruppendenkmal 

Kirchwurt 

(Probsteikirche, ev.ref.) 

Osterhuser Straße 14 

452011.00021F003 

Gruppendenkmal 

Kirchhof 

(Probsteikirche, ev.ref.) 

Osterhuser Straße 14 

452011.00021F004 

Gruppendenkmal 

Einfriedung 

(Probsteikirche, ev.ref.) 

Osterhuser Straße 16 

452011.00024 

Gruppendenkmal 

Gulfhaus 

Gulfhaus des ostfriesischen Typs. 1-ge-

sch. Wohnteil unter Halbwalmdach. Wirt-

schaftsgiebel und Traufen mit geringen 

Veränderungen. 1. Hälfte 19.Jh. 

Osterhuser Straße 18 

452011.00023M001 

Gruppendenkmal 

Wasserburg (Burg Hinta) 

Im Besitz der Fam. Frese befindliche Vier-

flügelanlage. Westflügel (ältester 

Teil) um 1450, Seitenflügel wohl 1719. 

Von Osten über Holzbrücke durch Portal 

von ""1704"" erschlossen. 

Osterhuser Straße 18 

452011.00026M001 

Gruppendenkmal 

Park (Burg Hinta) 

mit: Allee Planmäßige Anlage mit Allee, 

Blumenbeeten und weiteren Baumbe-

stand. 

Osterhuser Straße 18 

452011.00027 

Gruppendenkmal 

Taubenhaus (Burg Hinta) 

Zwischen den Gulfhäusern im Wirt-

schaftshof auf neu gemauertem Unter-

baustehende mehrgeschossige Holzkon-

struktion. 

Osterhuser Straße 18 Gruppendenkmal  
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452011.00023F002 Graft (Burg Hinta) 

Osterhuser Straße 18 

452011.00026F002 

Gruppendenkmal 

Allee (Burg Hinta) 

 

Osterhuser Straße 18 

452011.00023F003 

Gruppendenkmal 

Holzbrücke (Burg Hinta) 

Von Osten über Holzbrücke durch Portal 

von ""1704"" erschlossen. 

Osterhuser Straße 20 

452011.00025 

Gruppendenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus II (zu Burg Hinta)) 

Gulfhaus des ostfriesischen Typs. 2-ge-

sch. Wohnteil unter Halbwalmdach, hof-

seitiger Wohnteil mit Toreinbrüchen. Mitte 

19. Jh. 

 

Westerhusen 

Alter Schulweg 3 

452011.00041 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus ("Armenhaus") 

In Proportionen und Gliederung annä-

hernd ungestörtes Arbeiterwohnhaus in 

Backstein unter Walmdach. Straßenseitig 

Sandsteinplatte mit Erbauungsdatum 

"1793"; 2001/02 restauriert 

Alter Schulweg 11 

452011.00079M001 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus) 

 

Backsteinbau. 1 1/2 gesch. Wohnteil, 

Wappenstein datiert ""1789"", Giebel weit-

gehend unverändert erhalten. Bauzeitli-

che Gulfscheune. Alte Gartenmauer an 

der Dorflohne. 

Alter Schulweg 11 

452011.00079F002 

Gruppendenkmal 

Einfriedung (Gulfhaus) 

Alte Gartenmauer an der Dorflohne. 

Burgstraße 3 

452011.00069 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus (sogen. Steinhaus)) 

Sogen. "Steinhaus" erbaut um 1600 als 

Schatthaus zur Burg. Gulfscheune 1960 

erneuert. 

Harsweger Ziegelei 9 

452011.00048 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus Stadtwyk) 

Gulfhaus des ostfriesischen Typs. 2-ge-

sch. Wohnteil mit erhaltenen 

Blockrahmen-Fenstern, im EG erneuert. 

Wi-Teil überwiegend erhalten. ""1855""; 

kleine Veränderungen um 1900. 

Harsweger Ziegelei 10 

452011.00045 

Gruppendenkmal 

Gulfhaus (Groß Albringswehr (Gulfhaus)) 

Gulfhaus in Form eines Kreuzelwerks von 

ca. 1815, 1830 Erweiterung durch einen 

breiten 3-gliedrigen Baukörper. 

Harsweger Ziegelei 10 

452011.00051 

Gruppendenkmal 

Garten 

Landschaftlich gestalteter Hausgarten 

des späten 19. Jh. mitaltem Baumbe-

stand und Nutzungsgliederung. 

Landesstraße 

452011.00040M001 

Gruppendenkmal 

Friedhof (ev.-ref.) 

Einfriedungsmauer, Baumbestand 

Kirchhof mit Grabplatten des 19.Jh. 

Landesstraße 

452011.00040F002 

Gruppendenkmal 

Einfriedungsmauer (ev.-ref.) 
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Landesstraße 

452011.00040F003 

Gruppendenkmal 

Baumbestand (ev.-ref.) 

alter Baumbestand 

Landesstraße 4 

452011.00068M001 

Gruppendenkmal 

Burgstelle 

ehem. (Burg Westerhusen) mit: Graft, 

Ringmauer 

Landesstraße 4 

452011.00084M001 

Gruppendenkmal 

Herrenhaus (Bauwerk) 

mit: Remise, Parkgrundstück, Einfrie-

dungsmauer 

Landesstraße 4 

452011.00068F002 

Gruppendenkmal 

Graft (Burg Westerhusen) 

 

Landesstraße 4 

452011.00084F002 

Gruppendenkmal 

Remise 

 

Landesstraße 4 

452011.00068F003 

Gruppendenkmal 

Ringmauer, Zingel (Burg Westerhusen) 

 

Landesstraße 4 

452011.00084F003 

Gruppendenkmal 

Parkgrundstück 

 

Landesstraße 4 

452011.00084F004 

Gruppendenkmal 

Einfriedungsmauer 

 

Landesstraße 12 

452011.00038 

Gruppendenkmal 

Kirche (Bauwerk) (ev.-ref.) 

Rechteckiger gotischer Saalbau in Back-

steinmauerwerk. Nordwand z.T. 

aus dem 13.Jh. ( hier Rundbogenfenster 

geschlossen). Südwand mit 

Umgestaltungen des 16.Jh. (Spitzbogen-

fenster). 

Landesstraße 12 

452011.00039 

Gruppendenkmal 

Glockenturm (ev.-ref.) 

Südlich der Kirche freistehender Glo-

ckenturm in Backsteinmauerwerk unter 

Satteldach. 13.Jh. 

Groß-Midlum  

Am Löschteich 

452011.00083 

Einzeldenkmal 

Burgmauer, ehem. (Burg Midlum) 

Reste der ehem. Burgmauer mit Torbo-

gen. Backsteinmauerwerk mit 

verziertem Sockelstein und Sandsteinab-

schluß in Regenceform (18.Jh.). Letztes 

Zeugnis der ehem. Burg Groß Midlum. 

Am Löschteich 5 

452011.00043M001 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus mit Stallteil 

Neben der Kirche stehender 1-gesch. 

Backsteinbau unter Halbwalmdach. Zum 

Teil Blockrahmen mit Schiebefenster so-

wie Eingang erhalten. 1.Drittel 19.Jh.; 

Nordgiebel um 1900. 

Am Löschteich 5 

452011.00043F002 

Gruppendenkmal 

Stallteil 

wesentliche Begründung: 1.06 ge-

schichtliche Bedeutung aufgrund des 

Zeugnis- und Schauwertes durch 
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beispielhafte Ausprägung eines Stils und 

/ oder Gebäudetypus 

Am Löschteich 11 

452011.00042 

Einzeldenkmal 

Kirche (Bauwerk) (ev.-ref.) 

Einschiffiger Backsteinbau aus d. letzten 

Viertel des 13.Jh. mit halbrunder Ostap-

sis. Spitzbogenfenster vermauert, auf der 

Südseite flankierende Blenden mit glei-

chem Umriß. 

Groß-Midlumer Ring 21 

452011.00090 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus ("Armenhaus") 

In Kirchennähe stehender 1-gesch. Back-

steinbau unter Krüppelwalmdach. Rück-

wärtige Traufe mit abgeschlepptem Dach 

zur Unterbringung von Vieh. Wohnräume 

offene Balkenlage. 

Im Winkel 2 

452011.00044M001 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus) 

Gulfhaus des ostfriesischen Typs. Gut er-

haltener Backsteinbau mit 2-gesch. 

Wohnteil. Schiebefenster mit Blockrah-

men sowie Hauseingang überwiegend er-

halten. ""1839"" (Wohngiebel) 

Im Winkel 2 

452011.00044F002 

Gruppendenkmal 

Baumbestand (Gulfhaus) 

alter Baumbestand 

Canhusen  

Im Dorfring 3 

452011.00046 

Gruppendenkmal 

Kirche (Bauwerk) (ev.-ref.) 

Schlichter, kleiner Saalbau in Backstein 

von ""1789"" mit korbbogigen 

Fenstern. Über dem Eingang Sandstein-

tafel mit Inschriften. 

Im Dorfring 5 

452011.00047 

Gruppendenkmal 

Wohnhaus (Pastorei) 

1-/2-gesch. Ziegelbau mit segmentbogi-

gen und überdachten Fenstern. Um 

1900. 

Osterhusen  

Suurhuser Straße 2 

452011.00075 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus) 

1 1/2-gesch. Wohnhaus, datiert ""1812"". 

Getreideboden über Erdgeschoß mit 

Fensterluken; Gulfscheune wohl zeit-

gleich. 

Loppersum  

Auricher Straße 301 Einzeldenkmal 

Gulfhaus 

Das Vorderhaus (Wohnteil) verfügt über 

ein bauzeitliches Raumgefüge. Die De-

cken im Flur und im Wohnbereich sind mit 

Stuckelementen gefasst. In Teilbereichen 

der Wände zeigen sich Farbfassungen. 

Die Ursprünglichen Fenster wurden im 

Dachboden eingelagert. Der Dachstuhl 

zeigt keine Veränderungen oder Ergän-

zungen. Der mächtige Gufl verfügt über 



Dorfentwicklungsplan 
Anhang 

 

eine typische Aufteilung in Kuh- und Pfer-

destall. 

Kirchstraße 2 

452011.00066 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Schatthaus Ringena) 

Westlich des Fresenhauses gelegener 

großer Backsteinbau, bestehend 

aus einem winkelförmigen Wohnteil zur 

Straße und einer rückwärtigen 

Gulfscheune, alle unter Schopfwalmdä-

chern. Der Wohnteil rechts giebelständig 

und zweigeschossig mit Eingang mittig, 

links nach Westen im rechten Winkel 

dazu ein zurückgesetzter ebenfalls zwei-

geschossiger Flügel, im Winkel davor ein 

eingeschossiger Trakt unter modern 

überdachter Terrasse angebaut. Am 

Straßengiebel Rokokotür und Wappen-

stein, wohl Spolien des Vorgängerbaus. 

Im Inneren des Wohnteils bauzeitliche 

Raumstruktur und -ausstattung. Zur 

Straße Backsteinmauer. Erwähnt im 16. 

Jh., Neubau als Wirtschaftshof des Fre-

senhauses nach dessen Neubau 1859. 

Kirchstraße 3 

452011.00070 

Gruppendenkmal 

Schule (Dorfschule Loppersum (heute 

Ev.-ref. Gemeindehaus)) 

Ehemalige Schule mit Lehrerwohnung 

von 1854. Traufständiger, eingeschossi-

ger Backsteinbau auf längsrechteckigem 

Grundriss. Halbwalmdach, im Westen ab-

gewalmt, der frühere Schopfwalm im Os-

ten 

in der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts 

durch einen Giebel ersetzt. Der 

Ostgiebel fünfachsig mit scheitrechtem 

Sturz, die Traufseiten achtachsig mit 

Blockrahmenfenstern ohne Sturz. Zu-

gänge von Osten, Norden und Süden. Im 

Süden am Ende des 19. Jahrhunderts 

Anbau eines zweigeschossigen Gebäu-

deflügels unter einem Satteldach mit glei-

cher Firsthöhe wie der Kernbau. 

Kirchstraße 4 

452011.00017M001 

Einzeldenkmal 

Kirche (Bauwerk), Ev.-ref. 

mit: Friedhof 

Auf einer Wurt gelegene geostete Saalkir-

che aus Backstein mit 5/8-Schluss. Auf 

der Westseite Eingangsvorbau mit spitz-

bogigem Gewändeportal, darüber im 

Giebel gestaffelte Blendfelder mit ge-

treppten Abschlüssen, auf dem First Glo-

ckenträger. Am Schiff Spitzbogenfenster 

und Strebepfeiler, unter der Traufe Kon-

solfries. Inneres mit korbbogiger Holz-

tonne, spitzer Apsisbogen, 
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in der Apsis Kreuzgewölbe. Teile der bau-

zeitlichen Ausstattung erhalten: 

Orgelempore mit Orgel, Kirchenbänke, 

Herrenprieche, Kanzel. Mehrere Grab-

platten des 16.-18. Jhs. 

Erbaut 1865-1866 an der Stelle einer 

dem Hl. Antonius geweihten Kirche des 

14. Jhs., Architekt: Visser. 

Kirchstraße 4 

452011.00017F004 

Gruppendenkmal 

Friedhof 

Auf der Wurt um die evangelisch-refor-

mierte Kirche gelegener Friedhof mit eini-

gen älteren Grabsteinen. Umfassungs-

mauer aus Backstein. 

Kirchstraße 5 

452011.00094 

Gruppendenkmal 

Schule (Dorfschule Loppersum (heute 

Ev.-ref. Gemeindehaus)) 

Erweiterungsbau der Dorfschule Lopper-

sum von 1894 (bezeichnet). 

Südlich des vierzig Jahre älteren Schul-

gebäudes auf demselben Grundstück er-

richtet. Eingeschossiger Rohziegelbau 

mit niedrigem Drempel über längsrecht-

eckigem, im Westen beidseitig eingezo-

genen Grundriss. Halbes Schopfwalm-

dach, der Giebel im Osten als Schauseite 

ausgebildet. Zeittypische Fassadenge-

staltung mit Segmentbogenöffnungen, 

Rundfenster im Giebeldreieck und Säge-

zahnfries entlang der Traufen. An der 

südlichen Traufe nachträglicher Anbau 

aus der zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-

derts unter Abschleppung. 

Kirchstraße 6 

452011.00018 

Gruppendenkmal 

Glockenturm 

Südwestlich der Kirche stehend. Zweige-

schossiger Backsteinbau unter Sattel-

dach. Auf der östlichen und westlichen 

Traufseite je drei rundboige Schallöffnun-

gen, auf der Ostseite im Erdgeschoss drei 

Rundbogenarkaden. An den Giebelseiten 

nur kleine Rundbogenfenster. Erbaut 

wohl im 14. Jh. 

Kleiner Weg 3-5 

452011.00071 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus, Doppelhaus 

Eingeschossiger giebelständiger Putzbau 

von vier Achsen mit Fußwalmdach. Längs 

des Firstes geteiltes Doppelhaus mit Ein-

gängen an beiden Seiten. Öffnungen seg-

mentbogig. Rückwärtig breitere Anbau-

ten. Erbaut wohl im 18. Jh. als Landarbei-

terhaus. 

Loppersumer Straße 17 

452011.00074 

Einzeldenkmal 

Wohnhaus (Trappsches Haus) 

Steinhaus, eingeschossiger traufständi-

ger Backsteinbau unter Satteldach. 

Traufseite an der Straße mit moderner 

Verblendung, im Dach moderne 
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Walmgaupe. An den Giebeln horizontale 

Sandsteinbänderung und ornamental 

verzierte Zuganker. Auf der linken Seite 

Wappenrelief mit Jahreszahl. Eingang 

auf der rechten Seite. 

Schloßstraße 

452011.00014 

Einzeldenkmal 

Denkmal 

Sandsteintabernakel auf Sockel mit be-

krönender Schale. Auf jeder Seite 

spitzbogige Blendarkadenfelder mit In-

schriften, an den Kanten Säulchen. 1862 

zur Erinnerung an den Besuch König 

Georgs V. im Fresenhaus am 24. August 

1861 aufgestellt. 

Schloßstraße 4 

452011.00013 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus 

Backsteinbau, bestehend aus einem ein-

geschossigen giebelständigen Wohnteil 

(Steinhaus) unter Satteldac zur Straße 

und der rückwärtig firstparallel nach 

rechts versetzt angebauten Gulfscheune 

unter halbem Schopfwalmdach. Am 

Steinhaus Giebel mit zinnenartigen Aus-

zügen und horizontaler Bänderung in 

Sandstein. Innen Upkammer über die ge-

samte Breite. 

Schloßstraße 6 

452011.00015 

Einzeldenkmal 

Herrenhaus (Bauwerk) (Fresenhaus) 

In einer Parkanlage auf dem Loppersu-

mer Burghügel errichtet. Traufständiger 

eineinhalbgeschossiger Putzbau von sie-

ben Achsen über Kellersockel unter Sat-

teldach. Traufseitig nach Süden auf gan-

zer Breite ein eingeschossiger Vorbau, 

die mittleren drei Achsen als eineinhalb-

geschossiger Risalit unter Walmdach, da-

rin mittig Eingang, davor Freitreppe, mit 

eiserner Dachkonstruktion. Rückwärtig 

links Anbau unter Satteldach, rechts von 

der Mitte Hofeingang mit Vorbau. Fenster 

rechteckig, der Garteneingang und die 

Fenster daneben spitzbogig. Die Traufen 

mit Zinnen besetzt, die seitlichen Giebel 

als Treppengiebel, am Risalit mititg Aus-

zug mit Wappenrelief. Putzgliederung: 

Lisenen, Bogenfriese, Brüstungsfelder. 

Errichtet an der Stelle der 1381 erstmals 

erwähnten und 1776 abgebrochenen 

Loppersumer Burg. Legat Georgs V. an 

Friedrich Christian Ernst von Frese. 

Das jetzige Herrenhaus bezeichnet 1859, 

Architekt: Georg Ludwig Friedrich Laves. 
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Schloßstraße 6 

452011.00016 

Gruppendenkmal 

Pavillon (Bauwerk), Taubenhaus (Fresen-

haus) 

Sechseckiger Pavillon mit Taubenhaus im 

Park südwestlich des Herrenhauses. Mit-

telsäule aus Gusseisen, Kaminzug und 

Verkleidungen erneuert. Darüber an einer 

Stange hölzernes Taubenhaus. Erbaut 

1859. 

Schloßstraße 6 

452011.00063 

Gruppendenkmal 

Garten (Fresenhaus) 

Landschaftlich gestalteter Gutsgarten 

der beginnenden 2. Hälfte des 19. Jhds. 

mit altem Baumbestand, Grabensystem 

und Nutzungsgliederung. 

Suurhusen  

Am schiefen Turm 12 

452011.00020M001 

Einzeldenkmal 

Kirche (Bauwerk) (ev.-ref.) 

Durch die Bundesstraße vom Ortskern 

getrennter einschiffiger Backsteinbau mit 

wuchtigem 3-gesch. spätgotischem 

Westturm (starke Neigung von 5,07 Grad 

bei 27m Höhe). 1.Hälfte 13.Jh. 

Am schiefen Turm 12 

452011.00020F002 

Gruppendenkmal 

Kirchwurt (ev.-ref.) 

umgrafteter Kirchwurt 

Am schiefen Turm 12 

452011.00020F003 

Gruppendenkmal 

Baumbestand (ev.-ref.) 

alter Baumbestand 

Smal Joed 

452011.00077 

Gruppendenkmal 

Schule, ehem. (Dorfgemeinschaftshaus) 

Zweiräumige ehemalige Dorfschule. 1-

gesch. Backsteinbau mit Querhaus als 

Eingang, um 1900. 

Smal Joed 5 

452011.00076 

Gruppendenkmal 

Wohn-/Wirtschaftsgebäude, ehem. (Hei-

matstube/Landarbeitermuseum) 

Ehemaliges Landarbeiterhaus, beste-

hend aus einem Wohnraum und Stall-

raum, 19.Jh.; um 1992 grundlegend in-

standgesetzt. 

Teestraße 6 

452011.00078 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Gulfhaus) 

1 1/2-geschossiges Wohnhaus, Back-

steinbau, später verputzt, erbaut Anfang 

18.Jh.; Gulfscheune wohl zeitgleiche, 

Wirtschaftsgiebel um 1900. 

Cirkwehrum  

Cirkwehrumer Ring 12 

452011.00050 

Einzeldenkmal 

Gulfhaus (Landarbeiterhaus) 

Gut erhaltenes Landarbeiterhaus im Gul-

fhausstil. Backsteinbau unter 

Walmdach. Zum Teil klosterformatige 

Steine am Wohnteil, Blockrahmen und 

Schiebefenster nach der Erfassung er-

neuert! 

Turmstraße 2 

452011.00049 

Einzeldenkmal 

Kirche (Bauwerk) (ev.-ref.) 

Kleiner rechteckiger Saalbau in Back-

stein. Südtraufe und Ostgiebel mit Spitz-

bogenfenstern. 1751. Westgiebel 

""1828"" neu aufgemauert. 

Gut Wichhusen 
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Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00033 

Gruppendenkmal 

Parktor  

Barocke Pfeiler mit schmiedeeisernen 

Toren von 1780 (niederländische Arbeit) 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00034 

Gruppendenkmal 

Scheune (Bestandteil) 

 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00035 

Gruppendenkmal 

Gärtnerhaus  

Backsteinbau, z.T. verputzt. Fenster z.T. 

original erhalten. Erbaut 1.Hälfte 

19.Jh. 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00036 

Gruppendenkmal 

Taubenhaus  

 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00037M001 

Gruppendenkmal 

Park  

mit: Allee, Graft Prachtvolle Lindenallee 

im Süden, ansonsten stark verwildert mit 

altem Baumbestand. 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00031 

Gruppendenkmal 

Herrenhaus (Bauwerk)  

2-gesch. L-förmiger Backsteinbau mit 

Rokkoko-Elementen aus Werkstein. 1744 

(lt. Besitzer). 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00032 

Gruppendenkmal 

Stallgebäude  

Backsteinbau mit zeittypischen Zierfor-

men und Rundbogenfenstern. Parallel 

zum Herrenhaus m. erneuertem Verbin-

dungstrakt. ""1898"". 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00082 

Einzeldenkmal 

Sonnenuhr  

Blocksonnenuhr, 18.Jh. auf steinernem 

Unterbau mit barocken Verzierungen 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00037F002 

Gruppendenkmal 

Allee  

Prachtvolle Lindenallee im Süden, an-

sonsten stark verwildert mit altem 

Baumbestand. 

Cirkwehrumer Straße 20 

452011.00037F003 

Gruppendenkmal 

Graft  
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4.3.1 �%�H�V�W�D�Q�G�V�D�X�I�Q�D�K�P�H���e�1�D�K�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J�q 
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4.3.2 �%�H�V�W�D�Q�G�V�D�X�I�Q�D�K�P�H���e�%�L�O�G�X�Q�J���X�Q�G���%�H�W�U�H�X�X�Q�J�q 
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4.3.3 �%�H�V�W�D�Q�G�V�D�X�I�Q�D�K�P�H���e�%�L�O�G�X�Q�J���X�Q�G���%�H�W�U�H�X�X�Q�J�q 
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4.4.1 �%�H�V�W�D�Q�G�V�D�X�I�Q�D�K�P�H���e�)�U�H�L�]�H�L�W�����9�H�U�H�L�Q�V�O�H�E�H�Q���X�Q�G���.�X�O�W�X�U�q 
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4.6.1 Verkehr und Mobilität 
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4.6.1 �0�Á�Q�J�H�O�H�U�P�L�W�W�O�X�Q�J���e�9�H�U�N�H�K�U���X�Q�G��Mobilität der Ortschaften 
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4.7.1 Schutzgebiete in der Dorfregion 
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Flächennutzungsplan der Gemeinde Hinte 
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Übersicht der Bebauungspläne der Gemeinde Hinte 
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Gewässer-Karte �t Erster Entwässerungsverband Emden 
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Zwischenbericht der Dorfentwicklungsplanung (Posterausstellung) 
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